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Anzeigen .

Montag , den 19 Dec . 1785 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wenn die bisher verbotene Einfuhr des Hornviches aus bem benachbarten Stift Bremen und Verden , auch den übrigen Königl . und Churfürstl . Braunschweig . Cancbursgifchen Landen , nunmehro den vorkommenden Umflanben nach wiederum verstattetwerden kann ; als wird solches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , undbesonders denjenigen Eingesessenen , die im fünftigen Frühjahr jur Betreibung ihrerFettweiden sich des dortigen magern Viches bedienen wollen , bekannt gemacht . Indes bleibt hieben die wegen der Einfuhr des ausländischen Hornviches erlassene Berordsmung bis weiter völlig ben Kräften , und müssen diejenigen , die aus den Hannoverisschen , so wie aus andern Lauden einiges Hornvich zu ihrem eigenen Gebrauche einstreiben wollen , besfalls nach abgeftattetem Berordnungsmässigen Eide , eine besondereConcession ben hiesiger Herzogl . Cammer answirken .

Oldenburg aus der Cammer den 15ten Dec. 1784 .
v . Hendorff .

Herbart . Schloifer .
Schumacher . Römer .

Hansen .a ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß mit Herzogl. Obergerichts Genehmigung derHausmann Gideon Georg Menke ju Oberhammelwarden pro prodigo erkläret worden ;and hat demnach niemand mit diesem Gideon Georg Menke ohne der ihm zu bestellen .den Curatoren Einwilligung Handlung zu treiben oder ihm etwas zu creditiren , unterDer Berwarnung , daß widrigens solches für ungültig und verlustig erkläret werde .Decretum Oldenburg in Judicio ben 13 Dec. 1785 .3 ) Wider Johann Eilert Tatje , Kotber und Grundheuersmann zu Edewecht in der BogleyZwischenahn , ift Schuldenhalber , beym Herzogl. Neuenburgischen Landgerichte, derConcurs erfannt .

( 1) Die Angabe ist den 23ften Jan . (2) Deduction den 6ten Febr . ( 3 ) Prisrtstat Urtel den 21ften ejusd . ( 4 ) Bergantung oder Löfe den sten Mart . a . f .4 ) Es ist der wider Chriftian Schröder , zu Dingstede , beym hiesigen Herzogl. Landgesrichte erkannte Conents wieder aufgehoben .
4 ) In der Convocationsfache wegen wepl . Johann Clauffen Nachlas , ist Termin zur Liquisdation auf den 24ften Januar fünftigen Jahres anberahmt , auch zugleich Decretumpraclufivum darin erkannt worden .
6 ) Wenn die Zinsen des Spende Fundi am iften dieses Morgens 9 Uhr auf bemRathhause ausgetheilet werden sollen , so wird folches hiedurch zu jedermanns Wissensſchaft gebracht , und können alle diejenigen , die davon zu participiren gedenken, fich



bemeldeten Lages und Orts cinsinden .

1785 .

Oldenburg vom Rathhause ben 16 Dec .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

7 ) Gewicht des Brodts nach den igigen Korn Preisen :

1 Losbrodt für gr . 3 foth 3 Quentien . Schön und Sauerbrodt für gr . 4 foth

3 Quentien . 1 Schönbrodt für 1 gr . 9 fotb 3 Quentien . 1 Schönbroot für

a gr . 19 Loth 3 Quent . I ausaefichtetes Rockenbrodt für 2 gr . 19 Loth 3 Quent .
Grob Rockenbrodt von alten Rocken :

Brobtfår i ge1 Brodt für 1 gr . 21 Loth . 1 Brodt für z gr . Pf . to Loth .

1 Pf . 31 Loth . Von neuen Rocken : 1 Brodt für 1 gr . 23 Loth .

1 Pf . 14 Loth . 1. Biodt für 3 gr . 2 Pf . & Loth .

Oldenburg vom Rathhause den 17ten Dec . 1785 .

# 101 * *

1 Brodt für z gr .
Brodt für 2 gr .

Bürgermeister und Rath hiefelbft .

Dreife.Oldenburger Getraide Preise .
Butjadinger Sommergårsten 42 Rthlr . Louisd ' or .

J . D . Olde .

Der Preis des Gandrockens war am leßtern Sonnabend unter hiesiger Börse 46 gr .

Cour . Der Scheffel .

II . Privatsachen .
1 ) H. Dinklage zu Drielake hat einige Fuder noch ungedroschen Rockenstroh von dtm

Gut Wunderburg zum Verkauf liegen .

3 .) In einem gut gelegenen Hause hier in der Stadt find auf Ostern zwey gute Stuben

zu verheuern . Nähere Nachricht in der Erpetition .

3 ) Hermann underloh auf der Osternbura bat in feinem Wohnhause eine Stube ,

Schlafkammer und Küche , auch den halben Garten hinter dem Hause zu verheuern .

Es find auf Neujahr 1786 . von dem Waddenfer Kirch und Armenjuraten Eyuble

Onksen 30 Rthlr . Kirchen : 111 Rthir . 32 gr . Canzel , uno 25 Rthlr . Armencapitalien

jinsbar zu belegen . Wer selbige anleihen will , fann folche gegen Sicherheit bey

demfelben in Empfang nehmen .

Oldenburg .
* ) Es find ben mir nach Anweisung der Sicherheit einige 100 Rthlr . Pupillengelder so,

fort zinsbar in erhalten . G . H . Eplers .

6 ) Es hat der Wiefelsteder Kirchjurat Johann Frollie 110 Rthlr . Armengeld zinsbar ju

belegen ; die sofort gegen Sicherheit in Empfang genommen werden können .

7 ) Es ift dem Hinrich Janssen zu Schmalenfleth ein schwarz Ochsenrind vor einigen

Wochen zugelaufen , welches der Eigenthümer binnen 8 Lagen gegen Erstattung der

Kosten wieder abholen mus .

8 ) Johann Friederich Theilye zu Linswege und Johann Diederich Ovie zu Grießtede haben

als Vormünder von ihrer Pupillen Mitteln 120 Rthlr . in Golde gegen Anweisung hin

länglicher Sicherheit sofort ginsbar zu belegen .

9 ) Es ist dem Kaufmann Becker ju tens vor ungefähr 14 Tagen ein schwarzer Stier

Ochse , so vor dem Kopf weisses Haar , ungefähr in der Gestalt eines Herses , hat ,

und dem aus dem rechten Ohr ein Stück geschnitten ist , von des Robe Lobessen Lande

aus dem Sarve entkommen . Wer hievon Nachricht geben fan , erhält eine hinreis

chende Belohnung .

10 ) Bon dem Neuenhuntorfer Canzelgelde habe ich 102 Rthlr . 44 gr . Gold ginsbar zu

belegen , welche sofort in Empfang genommen werden können .
Gerd Lange , Jurat .

11 ) Wer Lust und Belieben hat , das ehemalige Platsche Haus an der Achternstraffe , wel

ches um Ostern 1786heuerlos ift , entweder zu kaufen oder zu beuern , wolle sich je eher

je lieber ben mir melden und accordiren ; woben nachrichtlich angezeiget wird , day

unter fehr billigen Bedingungen der Rauf zu treffen sey . C. Renten .

12 ) Ich bin gefonnen , mein in Ellmården stehendes Haus nebst dem Krug in der Dorf

fchaft Ellwürden auf 3 oder mehrere Jahre zu verheuern . Liebhaber wollen sich also

den zten Jan . 1786 des Nachmittags um 2 Uhr in Christian Lobsen Wirthshause zu

Sibbehausen einsinden , und accordiren . Rachrichtlich wird dabey bekannt gemacht ,



indaß dirses Haus nahe beym Amte zu Eühwürdensiehe auch mit allen Bequemlichkeiten

nud einem guten neuen Backofen zum Grob und Weißbacken versehen sey , auch zur

Handlung fehr gelegen tebe , alfo ohne Zweifel einer , der sich auf gute Getränke und

Birthschaft bålt , fich gute Nahrung versprechen kann .
Nanco Gristede .

Strohhausen .

(3 ) HinrichReinhardt Siemblen undWillhelmWillms in Stollhamm sind gewillet, ihren

im verwichenen Jahre käuflich erstandenen , auf dem Burbaver Kirchhofe in der besten

Lage belegenen wohlgebaueten Begräbniskeller , am 28ften Dec. d. J . in Jürgen Hins

rich Jürgens Wirthshause zu Hollwarden aus der Hand zu verkaufen .

14 ) Die Wittwe Meyern auf der Achternstrasse ist gewillet, ihren Garten nahe vor dem

Stauthor , worin ein grosses Haus ftebet , unter der Hand zu verkaufen oder zu vers

heuern , auch einen Manns Kirchenstand in Lamberti Kirche auf der Bürger Priechel,

welcher sogleich angetreten werden kann , und zwey Frauens Kirchenstellen unter der

Bürger Priechel .

15 ) Es ist der Herr Provisor G. v. Harten gewillet , die Lieferung und Segung einer neuen

Blanke den zoften Dec. Nachmittags um 2 Uhr in seinem Hause mindestfordernd auss

zudingen , wozu Liebhaber sich bey ihm einzufinden belieben .

16 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß des feel. Hemten nachgelaffene Bücher den

16ten Jan , und folgende Lage zu Bockhorn verkauft werden sollen .

17 ) Weyl . Addick Luhrmanns Kinder Vormünder , Elane Sonntag und Addick Addicks zum

Hammelwarder Mohr , wollen den Luhrmannschen ohngefähr 34 Last grossen Kabn ,

unter der Hand verkaufen . Liebhaber können sich bey denselben , auch bey der Wittwe

Luhrmanns zu Oberhanımelwarden melden , und nåhere Nachricht davon erhalten .

18 ) Der Verfasser der beliebten deutschen Zeitung , Herr Becker in Gotha , ist nunmehr ges

willet , das schon einmal angekündigte Noth : und Hülfsbüchlein für den Lands

mann , ein Alphabeth in Octavo , mit so saubern Holzschnitten verziert , wirklich bers

aus zu geben , und hat zu dem Ende eine 24 Seiten lange Nachricht davon abdrucken

laffen . Diese ertheilen feel . G. J . Strohm Witiwe und Erben hieselbst jedem viebs

haber , der es verlanget , zur Einsicht , und nehmen auch 12 gr . Golò Prânumeration

darauf an .

19 ) Von den Jader Armengeldern find sofort 17 Rthlr . 49 gr . , und gegen Lichtmessen

1786 100 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen . er selbige verlanget , kann sich mit den

Sicherheits Documenten bey dem Juraten Berend Chriftian Lange melden .

20 ) Conrad Wiese zu Hatten hat für seine Pupillen , wenl. Johann Hilgen Kinder , jeho

einige Gelder zinsbarzu belegen , welche nach angewiefener Sicherheit sofort in Empfang

genommen werden können .

31 ) Der Herr Canzlift Erdmann hat fürs Kloster Blankenburg und sonsten tu Commision
Capitalien zinsbar zu belegen , die gegen Anweisung der Sicherheit sofort in Empfang

genommen werden können .

22 ) Ich habe eine ! Patthie adolftädter Porcelaid erhalten , besichend in Caffee und Theee

Servicen , auch Schocoladebechern , von Burpur und mit deutschen Blumen , auch blau

und weiß , imgleichen blaue Caffectaffen ohne Handgriff , blaue Punschschaalen , grosse

und fleine Suppenschaalen , Potpurrie , Butterdosen , Nachtlampen und Potichambre ,

und verkaufe solches zu den billigsten Preisen , gleich dem Enalischen paille Steingut ,
N . G . Hansmann .

eifernen Topfen und guten Zinnfachen
23 ) In der Stadt Delmenhorst ist ein grosses Wohnhaus mit zwey Etagen , entweder im

Ganzen oder Theilweise zum Abbruch unter der Hand zu verkaufen , worinnen sich

unten und oben verschiedene wohl aptirte Stuben , Kammern , nebft einer guten bequemen

Treppe , so 44 Fuß in der Lange , und 40 Fuß in der Breite häit , befinden , die Höhe

der Stuben find Fuß , die Ständer hingegen iz und 8 Zoll , das daran befindliche

Holz ist eben so gut als neu , und kann felbiges so wieder aufgefeßet werden , als es

da ist . Liebhaber fönnen es vorhero an Ort und Stelle in Augenschein nehmen , und

ndbere Nachricht ben dem Zimmermeister Johann Berend Wieting daselbst erhalten .

24 ) Der Stück und Glockengieffermeister Lüder Alers in Bremen in der Grugnad er trasse machet

hredurch bekannt , wie er im biesigen Lande die etwa geborstene oder gesprungene Glocken ,

wie auch fertige neue Jeuerfprüßen , mesin . gene Kirchenkronen von allerband Gattung zu

Berfertigen auch alte Feuersprüßen aufrepariren erbötig , und song allerhand gegossene metale



Tene Basen , He magen Ramen haben wie fie wollen , ben ihn ja bekommen flab , und ergute Attestate wegen neuer Glocken und Feuersprüßen beybringen könne , er auch ein Jahrdafür eingehed gar kein Geld verlange , wenn die Arbeit nicht gefalle .

Bon Sereal . Regierungs - Canzlen if Brun Reben wegen feiner an weyl . Gerd Keine ver .abten Ebatlichkeit , wodurch der Tod desselben veranlasset worden , zu einer halbjährigenSumthausarbeit verurtheilet worden ,

Der 24ste November 1785 .

O Sidfall in derfagft Unglücklichen Erbarmen !
Des Grabes Ruh dem müden Haupt !

Und Sie , die Glückliche , wird den geliebten Armen
Des Gatten , ach ! so schnell , geraubt !

Nicht hohe Engend , Herzenadel , Seelengüte ,
Nicht Reiß in schöner Augen Blid ,

Gefundheit schöht Sie nicht , nicht deine Roſenblüthe ,
Jugend ! nicht der Ehe Glück .

vater ! Ewiger ! wir beten an und schweigen -
Und freuen Blumen auf Ihr Grab .

O : Adß auf Deffen Herz , Den Gram und Schwermuth

Des Troßes Balfamduft herab !
beugen ,

Geliebter ! Einziger ! Du Urquell unfrer Freuben !
Pring unsre Hofnung ! unser Glück !

Geliebt im Glanz des Glücks noch theurer uns im Leiden ,
Komm in Dein Oldenburg zurück !

Die Sehnsucht Deines Bolks wallt freudig Dir entgegen ,
Und brennt schon Herzenopfer an .

Beselige mit Ruh , und Sicherheit und Segen
Dein glücklich land ! Sey Selbst es dann ! ! !
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